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Im Pfarrhausc
Erzählung von Elwin Schwedt

Fortsetzung

Wiederum waren Wochen vergangen Längst war das
Weihnachtsfest das darauf folgende Neujahrsfest nur noch
ein Gegenstand froher Erinnerung bei den Kindern der
Januar mit seinen Winterfreuden mit seiner Schnee und
Eisbahn der größte Theil des Februar mit seinen Schnee
wettern mit feinen trüben Tagen und wilden Sturmnäch
ten welche den Beginn des Kampfes zwischen dem heran
nahenden Frühling und dem einstweilen die Herrschaft noch
hartnäckig behauptenden Winter verkünden mit seinen Fast
nachtsscherzen die auch in dem stillen Dorfe nicht fehl
ten war vorüber und der März stand vor der Thür
Auf mehrere Tage des wildesten Wetters auf eine Nacht
welche mit wechselnden Regen und Schneeschauern be
gonnen war einer jener wunderbar schönen Morgen ge
folgt wie sie diese Jahreszeit oftmals bringt Nochmals
schien der Winter Sieger geblieben zu sein über seinen
ihn unablässig bedrängenden Gegner und gleichsam als
wolle er die lebende Natur zum Schiedsrichter zwischen
diesem und sich selbst anrufen erschien er mit erwachen
dem Tage nochmals in einer seiner herrlichsten Gestal
tungen Die Gewalt des Sturmes hatte sich im Laufe
der Nacht gebrochen die wild dahinjagenden Regen und
Schneewolken hatten sich in einen dichten Nebel aufgelöst
welchen der Frost leicht bewältigte Felder und Wiesen
Bäume und Sträucher und Gräser waren mit duftartigen
Eiskrystallen überzogen klar war der Himmel kein Luft
zug rührte sich mit diamantenem Schmucke angethan er
wartete Wald und Flur in stiller Pracht die ausgehende
Sonne Sie kam sie warf ihre ersten Strahlen über die
weite Fläche und sie des siegbewußten Lenzes mächtigste
Bundesgenossin mußte selbst des abziehenden Feindes
Werk verherrlichen Tausendfach brachen sich ihre Strah
len in den Krystallen welche die Zweige bedeckten Alle
Arten von Edelsteinen gluthrothe Rubinen Saphire von
dem milden Blau des Himmels der Smaragd mit der
erfrischenden Farbe der Hoffnung und der knospenden
Flur Tausende von Tropfen gleich funkelnden Tropfen
edlen goldigen Weines strahlten dem bewundernden Auge
entgegen Uebcrwältigend war oiese Pracht Bewundernd
mußte sie das Auge schauen und der Geist fühlte sich
geneigt dem Winter den Siegespreis zuzuerkennen Doch
voll Muth und Hoffnung in Siegesgewißheit begann der
Lenz den Kampf aufs Neue und in neuer Weise Schmet
ternd stiegen seine Singraketen die Lerchen in die Luft
tausend und aber tausend Stimmen antworteten auf dem
Felde und im Waldesdickicht Mit einem Schlage wurde
dem schwankenden Preisrichter klar daß jener strahlenden
Pracht das Leben sehle daß es das wiedererwachende
Leben der Natur allein sein können was die lebende Krea
tur freudig begrüßen müsse und die zu neuer Thätigkeit
nahende Schöpferkraft dankend und hoffend anerkennend
wendete er sich dem Bringer derselben zu

Sophie hatte das Fenster ihres Giebelzimmers geöffnet
und überrascht von dem Anblicke der sich ihr darbot be
trachtete sie das herrliche Schauspiel Man hatte einen
weiten Umblick von ihrem Standpunkt aus Ueber den
Pfarrersgarten hinweg blickte man weit in das freie Feld
Zur linken Hand stieg das Terrain allmälig an und der
Blick wurde hier bald durch eine Höhe begrenzt welche
von dem Schlosse und dem dasselbe umgebenden Parke
gekrönt wurde In gerader Richtung hingegen war das
Auge unbeschränkt man blickte weit über die von Obst
baumalleen durchzogenen Felder Am äußersten Horizont

sah man zwei Dörfer an welche sich der zur Herrschaft
gehörige Wald anschloß der sich zur Rechten wieder näher
an das Kirchdorf heranzog Noch stand Sophie im An
schauen versunken Ihr Auge hatte sich unwillkürlich dem
Schlosse zugewendet welches jetzt einsam und verlassen
war Auch in deine Mauern dachte sie wird neues Leben
einziehen wenn ringsum die Flur erwacht möge es ein
gesegnetes sein möge es Dir Glück und Heil bringen
Alexander Dir und Allem was Du liebst Gelingen Deiner
Arbeit Frieden und Freude Deinem Herzen

Das aus der Ferne herübertönende Geräusch eines da
herfahrenden Wagens entriß sie ihren Gedanken und ver
anlaßte sie den Blick nach rechts zu wenden Sie sah
einen Mann in beschleunigtem Lause quer über das Feld
dem Schlosse zueilen während auf dem Wege welcher in
weitem Bogen vom Walde her am Dorfe und am Vflanz
garten entlang ebendahin führte ein Wagen sich näherte
Sie erkannte in demselben eine geschlossene Kutsche Ihre
Aufmerksamkeit wurde rege Der Mann welcher über
das Feld lief gehörte offenbar zu dem Wagen denn er
trug eine Livree und ungeachtet der Kälte keinen Mantel
Seme Eile kontraftirte auffallend mit dem äußerst lang
samen Tempo in welchem der Wagen sich vorwärts be
wegte Wer konnte sich in diesem befinden Fremde
konnten es nicht leicht sein denn auf dem Schlosse war
Niemand von der Herrschaft anzutreffen Der Weg diente
nur zur Verbindung des Schlosses mit der großen Straße
in welche er unmittelbar bei dem nächsten Dorfe einmün
dete Wären die Insassen des Wagens durchpassirende
Reisende gewesen die nur einen Unsall mit ihrem Fuhr
werk gehabt so hätten sie in dem großen Dorfe leicht
Hülfe finden können Selbst wenn einer der im Wagen
befindlichen Personen etwas zugestoßen was eine Unter
brechung der Reise veranlaßte wäre in dem Gasthvse des
Dorfes Unterkommen zu finden gewesen Es war also
kaum eine andere Annahme möglich als daß es die Guts
herrschaft selbst war welche sich in dem Wagen befand
Wie aber sollte diese zu dieser Tageszeit aus der einige
Meilen entfernten Residenz hierherkommen Hätte sie
schon jetzt zurückkehren wollen so würden mehrere Tage
vorher die entsprechenden Anweisungen im Schlosse einge
troffen und dies im Dorfe bekannt geworden fein Ir
gend etwas Ungewöhnliches mußte sich ereignet haben
Sophie wurde von einer unsäglichen Angst ergriffen Sie
faßte den dahin eilenden Mann der inzwischen näher ge
kommen war schärfer ins Auge und erkannte die herr
schaftliche Livree Jeder Zweifel war gehoben sie eilte
hinunter und rief den Vater Auch dieser erkannte sofort
die Livree und nach wenigen Augenblicken auch die Equi
page als die der Gutsherrfchaft ebenso daß Pferde und
Wagen sich in unversehrtem Zustande befanden

Komme hinunter zur Mutter mein Kind, sagte er
Es ist irgend etwas Ungewöhnliches Passirt was ich

sogleich erforschen werde
Um Gottes Willen was kann das sein Vater lieber

Vater es ist Alexander den sie dort bringen es ist ihm
ein Unglück zugestoßen komm komme schnell ich will hin
ich muß sehen was es ist rief Sophie in ihrer Todes
angst und eilte die Treppe hinunter

Der Vater kaum weniger bestürzt solgte ihr schleunigst
und traf sie bei der Mutter welche über die Aufregung
der Tochter und den Grund derselben ebenfalls im höch
sten Grade erschrocken war

Ruhig Kiuder ruhig mahnte er Was auch ge
schehen ist wir dürfen die Besinnung nicht verlieren denn
wir müssen handeln Auf dem Schlosse ist nickts vorbe
reitet es wird kaum ein geheiztes Zimmer zu finden sein
Mein Arbeitszimmer ist warm richtet es sofort her daß

Kleine Mittheilungen
Die deutsche Kronprinzessin welche bekanntlich

mit dreien ihrer Töchter zu mehrwöchigem Aufenthalte im
Hotel Belleville in Lugano eingetroffen schritt nach ihrer

Ankunft suchend durch die Gemächer Der Wirth folgte un
ruhig den Blicken der hohen Frau endlich gewann er den Muth
zu fragen was denn seiner Aufmerksamkeit entgangen welchen
Gegenstand Ihre kaiserliche königliche Hoheit vermisse Das
wichtigste das unentbehrlichste Stück Herr Wirth in einer
Behausung in welcher drei zunge Damen wohnen sollen Der
Wirth wies mit stummer Geberde auf die Hohen Pfeilerspiegel
doch die hohe Frau sagte lächelnd Spiegel führen wir zur
Noth in unseren Reife Necessaires mit uns allein die Näh
maschine müssen sie uns bestellen ich möchte nicht daß meine
Töchter aus der Uebung gerathen

Aus Kreuznach 3 Oktober schreibt man Zwei Kinder
von hier Katharina Barth ein Mädchen von 11 Jahren und
ihr Bruder Peter ein Knabe von 9 Jahren haben ohne jede
Begleitung von hier aus die Reise über den Ocean zu ihrem
in Port Washington in den Bereinigten Staaten wohnenden
Oheim unternommen Nachdem die Eltern der Kinder hier
vor Kurzem gestorben theilte der Oheim Besitzer einer Schuh
waarenfabrik in Port Washington den hiesigen Behörden mit
daß er die beiden Waisen an Kindesstatt annehmen möchte
man möge ihm dieselben schicken Gleichzeitig übersandte oer
brave Mann das Geld für die Reise Den Kleinen wurde nun
hier ein Zettel auf die Kleider genäht worauf in großen Buch
staben das Reiseziel der beiden Kinder geschrieben stand Am
6 August landeten dieselben in New Aork Die Vorsteher des
Auswandereramts widmeten den Kleinen die größte Sorge
bevor sie dieselben in den Zug nach Ohio steigen ließen gaben
sie ihnen ein großes Packet mit Lebensmitteln Katharina die
eine gute Hausfrau zu werden verspricht bemächtigte sich als
bald des Packeis ich muß das Packet gut verwahren sagte
sie sonst wird der kleine Peter bald alles aufgegessen haben
und krank fein Ein Brief aus Port Washington zeigt an
daß die kleinen Reisenden in bester Gesundheit bei ihrem Oheim
angekommen sind Eine ähnliche Reise haben vor 4 Jahren
zwei Knaben von hier im Alter von 11 und 14 Jahren Paul
und Heinrich Landgraf angetreten Dieselben befanden sich
hier bei ihrer Großmutter während ihre Eltern nach Rio
Grande do Sul in Süd Brasilien ausgewandert waren Dort
hin reisten nun einige Jahre später auch die Knaben und zwar

ebenfalls ohne jede Begleitung Weit schwieriger aber als diese
Reise der Knaben war die der tauben Großmutter die ihnen
einige Zeit später nach jenem fernen Lande folgte

Zerstörung eines orientalischen Palastes Aus
Kabul Afghanistans Hauptstadt wird indischen Blättern ge
meldet daß auf Befehl des Emirs Abdurrhaman Khan der
dortige berühmte Residenzpalast Bala Hissar zu dem noch der
große Tamarlan den Grundstein gelegt hat und der dann im
16 Jahrhundert von dem berühmten Kaiser Indiens Sultan
Baber bedeutend erweitert und verschönert wurde gänzlich
niedergerissen wird um dessen Baumaterial zur Befestigung
der Hauptstadt zu verwenden Die Veranlassung zur Demo
lirung dieses Palastes soll der Hof Astrolog des Emirs gegeben
haben Als der letztere nämlich 1879 aus seiner Verbannung
in Rußland nach Kabul zurückkehrte um hier den Thron seines
kurz vorher verstorbenen Onkels Schir Ali zu besteigen warnte
ihn sein Hofastrolog ernstlich davor im Bala Hissar zu resi
diren da noch jeder Fürst der dort gewohnt großen Kummer
in seiner Familie erlebt hatte Der Emir hätte nun gerne
diesen Palast gleich zerstören lassen Er fürchtete jedoch die
Kabulesen die mit großer Pietät an diesem Gebäude hingen
Jetzt aber heißt es man müsse Kabul gegen die Russen befesti
gen und brauche daher auch das Baumaterial des Bala
Hissar dazu

Vin Kreuzzug gegen das Ballet Der Lord Bischof
von London hat in einem langen an die Bühnengilde gerichteten
Schreiben eine Predigt gegen das Ballet publizirt Diese
bischöfliche Epistel kam vergangene Woche vor einer Versamm
lung der Kirchengilde in Neumeyer Hall Bloomsbury zur
Verlesung Eine große Anzahl von Geistlichen und Bühnen
angehörigen Londons wohnte den Verhandlungen bei Der
Brief lautet im Auszug Die Kirche soll sich darum
kümmern was am Theater Gutes und was an ihm Schlechtes
ist Für das erstere das Gute interessirte sich dieselbe lebhaft
genug das letztere ignorirt sie Das Ballet ist der Ruin
zuuger Männer vielleicht auch mancher junger Mädchen denn
es erzeugt unsaubere Gedanken und die sind so schlimm wie
unsaubere Thaten Wenn auch viele Zuschauer sich der letzteren
enthalten den Sünden der Einbildungskraft überlassen sie sich
willenlos Mögen die Tänzer selbst auch noch so unschuldig
und rein sein sie fügen den Zuschauern doch den größten See
lenschaden zu Ich werde jeder Bewegung zur Ausrottung
dieses sündhaften Ballets sowie überhaupt alles dessen was
an der Bühne Verdammenswerthes ist meinen ganzen Einfluß
leihen So ungefähr lautet die Epistel Entstanden ist

wir einen Kranken darin aufnehmen können wenn dies
nöthig sein sollte sür mich wird sich schon ein anderer
Platz finden Ich gehe indessen dem Wagen entgegen
Du meine Tochter bist hier nützlicher als dort hilf der
Mutter

Damit eilte er fort Seine Worte hatten den Frauen
die Besonnenheit wieder gegeben Sofort gingen sie daran
des Vaters Studirzimmer zum Krankenzimmer herzurichten
und Sophie half dabei wenn auch unter Thränen aufs
Eifrigste

Bald war das Zimmer bereit und nun eilte sie wieder
hinauf an ihr Fenster Die Mutter folgte ihr Sie sahen
den Vater bei dem Wagen ankommen Ein ihnen unbe
kannter Herr stieg aus und sprach eifrig mit ihm indem
er auf den Wald und auf das Schloß zeigte Der Pastor
schüttelte den Kopf und deutete auf fein nahes Haus Der
Fremde nickte lebhaft zu Beide sprachen in den Wagen
hinein und schlugen dann eilig den Weg nach dem Pfarr
hause ein Der Pastor trug den Kopf gesenkt und schien
sein Antlitz vor den Seinigen verbergen zu wollen

Hinunter Mutter hinunter Ihnen entgegen Länger
ertrage ich die Ungewißheit nicht, rief Sophie und ehe
die Mutter antworten konnte war sie verschwunden

Vor der Gartenthür traf sie mit dem Vater und dem
Fremden zusammen

Wir bringen Alexander, kam der Vater ihrer Frage
zuvor er ist verwundet schwer aber nicht tödtlich Besser
Du weißt gleich Alles Jetzt sei mein starkes Kind, sprach
er weiter indem er die sprachlos Wankende unterstützte
Du kannst und mußt viel helfen denn der Mutter wird

die Pflege zu schwer werden Aber ruhig und besonnen
mußt Du sein sonst bist Du unfähig für Deine Aufgabe
Gott wird Dir beistehen mit seiner Hilfe und wird Deine
Mühe segnen

Ja das wird er Vater, antwortete sie merkwürdig
gefaßt und richtete sich auf ich fühle es daß er mich
nicht zu einem nutzlosen Werke berufen haben wird Jetzt
aber laß mich wissen wie das Unglück gekommen ist

Nachher meine Tochter jetzt ist keine Zeit zum Re
den erst laß uns den Verwundeten auf sein Lager schaffen
dann sollst Du Alles wissen

Du hast Recht mein Vater Alexander ist in Gefahr
und ich muß helfen

Sie eilte hinweg und rief den Knecht herbei um eine
Tragbahre für den Transport des Verwundeten herzu
richten Bald war Alles bereit

Inzwischen war der Wagen angekommen in welchem
Alexander in den Armen des Arztes lag Er wurde so
fort in das Haus und auf das Bett gebracht Bleich
mit geschlossenen Augen kaum athmend lag er da die
rechte Hand schlaff am Körper während die Linke krampf
haft geschlossen auf den Verband gepreßt war der sich
über Brust und Schulter zog Nochmals wurde es So
phien dunkel vor den Augen bei diesem Anblick Der
Schmerz schien sie zu überwältigen und sie drohte umzu
sinken Aber nur einen Augenblick währte ihre Schwäche
Auf deu Bettpfosten gestützt richtete sie sich auf und legte
die eine Hand auf die geschlossene Faust des Verwundeten
während sie mit der anderen leicht über die in Falten
gezogene Stirn strich Es war als ob diese Berührung
einen beruhigenden Einfluß auf den Verwundeten ausübe
die geballte Faust öffnete sich der gekrümmte Arm wurde
beweglich und ließ sich ohne Mühe in eine andere natür
liche Lage bringen Die krause Stirn glättete sich der
finstere feindselige Zug schwand aus dem Gesichte und
machte einem friedlichen Ausdruck Platz sogar die Augen
öffneten sich und schienen sich auf die Umgebung zu richten

Fortsetzung folgt

dieselbe gelegentlich einer Einladung welche Se Lordschaft der
Bischof von London zu einer Soiree im Drury Lane Theater
erhielt welche Einladung derselbe mit seinem Verdammungs
urtheil erwiderte Darauf hatte einer der Vorsteher der
Kirchengilde eine Unterredung mit dem Bischof so berichtete
der Präsident der Versammlung weiter nachdem die Vorlesung
des Briefes beendet in welcher Se Lordschaft sich weiter
über den Gegenstand ausgelassen das Baller sei seit Jahr
hunderten der Feind der Kirche denn es verderbe die Jugend c
und nun begann der Vorsitzende eine Philippika gegen die
Bühne überhaupt Man einigte sich über deu Plan zu einem
Feldzug in welchem der Bischof in Person der kommandirende
General sein wird

l Die Brautausstattung der Sängerin Nevada bildete
in Paris das Tagesgespräch Die ganze fashionable Welt be
suchte die Ausstellung im Hotel de l Athenöe Es waren dort
Diner Ball Concert Besuch und Reisekleider und verschie
dene leichtere Toiletten für das Haus resp für den Eisenbahn
wagen in welchem die Diva während ihrer Tournee durch die
Vereinigten Staaten sich einrichtet Eine silberschimmernde
blaue Seidenrobe mit langer Schleppe erregte mit ihrem Mond
schein Effekt die größte Bewunderung Jedes von Frl Nevada s
Concertkleidern ist mit dem Charakter des Gesangsstücks wel
ches sie in dem Anzug singt im Einklang Die Schnupftücher
tragen die Namen der Figuren welche Fräulein Nevada dar
stellt so die Namen Gilda Lueia Mignon c Die Sängerin
welche sich von nun ab Palmer Nevada nennt reist am 10
November nach Amerika ab Ihr Mann ist ein junger eng
lischer Doktor Wenn die Stimme dieser Sängerin so groß
artig ist wie ihre Reklame dann dürfte sie die Patti über
treffen

In Paris ist der Impresario Ullmann gestorben neben
Strakosch wohl der bekannteste Unternehmer internationaler
Concertreisen war im Verlaufe derselben auch wiederholt m
Berlin Man wird sich der vor etwa 20 Jahren von ihm
arrangirten Ullmann Concerte erinnern deren Carlotta
Patti gewesen ist obwohl dies wenn man die Sängerin gegen
wärtig wieder hört und sieht kaum begreiflich erscheint
Neben der Patti freilich wirkten in diesen Concerten keine Ge
ringeren mit als Alfred JaZll Vienxtemps Piatti David und
Dreyschock ein Verein erlesener Künstler wie er wohl nur in
den seltensten Fällen in Concerten vorgeführt zu werden Pflegt
Trotz seiner großen und zum Theil glücklichen Unternehmungen
hat Ullmann es zu keinem Vermögen bringen können er ist
wie es heißt ziemlich mittellos gestorben



Provinz und Nachbarstaaten
Nordhausen 6 Oktober Unser Wasserwerk rentirt

sich vorzüglich Bei der gestrigen Feststellung des nächstjährigen
Etats wurde für das Jahr 1886 ein Ueberschuß von 15000 M
gegen 12000 M für das Jahr 1885 eingestellt Von der An
leihe von IV Millionen M sind bis jetzt 250000 M amorti
sirt auch ist das eingekaufte Mühlengrundstück bezahlt

Gotha 7 Oktober In Folge des höheren Ertrages der
Zölle aus der Tabakssteuer werden der gemeinschaftlichen Staats
kasse der Herzogthümer Kobnrg und Gotha in der Etcitsperiode
1885/86 450000 M d h 9327V M mehr als in der vorigen
Etatsperiode aus der Reichshauptkasse überwiesen werden

Einen für abergläubische Gemüther recht beängstigenden
Verlauf nahm dieser Tage die Trauung der Tochter eines
Kommissionärs in Na um bürg Zunächst stürzten auf der
Fahrt nach der Kirche die Pferde der Hochzeitskutsche und
konnten nur mit Mühe wieder auf die Beine gebracht werden
als dann das junge Paar glücklich in der Kirche angekommen
War mutzte es zu seiner Bestürzung wahrnehmen daß nicht
nur der Brautstrauß sondern sogar die Trauringe zu Hause
gelassen waren Erst nach Herbeiholung dieser unentbehrlichen
Gegenstände konnte die Einsegnung des Ehebundes vor sich
gehen

Thale im Harz Der Ausflug des internationalen Geo
logen Kongresses nach Thale ist vortrefflich verlaufen Den
Theilnehmern wurde ein Extrazug sowie vorzügliche Verpfle
gung geboten Ueber die dort empfangenen Eindrücke schreibt
man der Tg R Die Oertlichkeit üdlich von Thale zeichnet
sich dadurch aus daß sich auf ihr ein großer Theil der die
bekannte geologische Schichtenreihe der Erdrinde bildenden For
mationen anstehend vorfindet Es ist auch dem Laienverstand
vollkommen begreiflich daß ein senkrechter Durchschnitt durch
unsere Erdrinde die Ablagerungen der verschiedenen geologischen
Perioden streifenartig bloßlegen würde Aber daß die Natur
selber einen solchen Durchschnitt macht und ihn dann glatt
wie eine Schnitte aus einer Torte horizontal gleichsam aus
einem Präsentirteller vor uns ausbreitet das dürfte sich nicht
oft ereignen Wären diese Schichten in ungestörter Lage ge
blieben so hätte es eines senkrechten Schachtes von etwa 2000
bis 3000 Meter Tiefe d h etwa das Doppelte unserer tief
sten Bohrlöcher bedurft um diese Reihenfolge der Gesteine
aufzudecken Diese von Menschenhänden überhaupt nicht oder
erst im Laufe vieler Jahre ausführbare Riesenarbeit hat das
ältere Kerngebirge des Harzes ehemals dadurch ausgeführt
daß es sich relativ gegen diese Schichten erhob und sie um
einen vollen rechten Winkel drehte so also daß sie jetzt nicht
mehr senkrecht untereinander sondern wagerecht nebeneinander
liegen

Weimar 5 Oktober Die Straßenfront des Goethe
Hauses ist jetzt mit Gerüsten versehen Es hat sich nämlich
herausgestellt daß der bauliche Zustand desselben bedenklicher
ist als man früher annahm und rasch durchgreifende Ausbes
seruugsarbeiteu erdeischte Mit diesen wird nun vorgegangen
gleichzeitig werden auch die Hintergebäude des an dasselbe an
stoßenden Seitenhauses im Interesse der Feuersicherheit abge
rissen und eine neue Mauer au der Straßenseite des Gartens
aufgeführt Die Zahl der Mitglieder der Goethe Gesellschaft
beläuft sich jetzt auf nahe an 1000 darunter auch die Königin
von Italien Aus dem Vorstand derselben ist gestern durch den
Tod der Chef des hiesigen Bankhauses Elkan Herr Moritz ge
schieden Derselbe war der Schatzmeister der Goethe Gesellschaft
und seit einer langen Reihe von Jahren auch der deutschen
Shakespeare Gesellschaft Am 1 Oktober 1860 war die hie
sige Kunstschule begründet Mit Rücksicht auf den Umstand
daß die Jahreszeit nicht günstig ist ist von einer Feier des
Jahrestages abgesehen worden Dagegen soll Ende des Monats

beziehentlich im November eine Festlichkeit verbunden mit einer
Ausstellung der Künstler die an der Kunstschule gewirkt haben
stattfinden

Vom Harze 6 Oktober In der Nähe des Kaiser
weges am Burgberge bei Harzburg sind dieser Tage viele
Gold und Silbermünzen aus dem 14 und 15 Jahrhundert
gefunden worden

Aus Anhalt 7 Oktober Bei Gelegenheit der dies
jährigen anhaltischen Lehrerversammlung in Ballenstedt am
1 Oktober versammelten sich im Hotel zur Stadt Bernburg
mehrere Lehrer um einen Bericht über die Zustände in dem
7500 Mitglieder zählenden Prediger nnd Lehrerverein
der Provinz Sachsen und Anhalt zur Unterstützung iu Brand
unglücksfälle entgegenzunehmen Unter Anderem wurde be
sonders der verhältmßmäßig hohe Betrag für Verwaltungs
und Bureaukosten hervorgehoben und dabei bemerkt daß eine
Verminderung desselben nothwendig erscheine Da es an Zeit
für eine ausführliche Besprechung der Angelegenheit fehlte so
wurde beschlossen zu den Weihnachtsferien eine Versammlung
nach Köthen auszuschreiben und dazu die Mitglieder sowohl
die anhaltischen als auch die benachbarten preußischen einzu
laden

Braunschweig 7 Okt Die Volksschullehrer des
Herzogthums waren heute zum 58 Male hier versammelt
Es hatten sich gegen 200 Theilnehmer eingesunden Nach einer
Bewillkommnung der Erschienenen wurde mitgetheilt das ein
neuer Entwnrs des Statuts sür die Lehrersterbekasse vorliege
es ward jedoch von einer Berathung sür heute abgesehen Nun
hielt Herr Behrens einen mit großem Beifall aufgenommenen
Vortrag über Jacob Grimm und seine hohen Verdienste um
die deutsche Sprachwissenschaft Daran schloß sich ein Vor
trag des Herrn Thiemann über den in der Volksschule zu ver
wendenden Stoff beim Unterricht in der Weltgeschichte Nach
der Versammlung fand ein Festmahl statt an welchem sich die
Herren Lehrer stark betheiligien Die im Herzogthnm be
stehende Pestalozzi Stiflung zum Zwecke der Unterstützung
von Lehrer Wittwen nnd Waisen hat im letzten Rechnungs
jahre gegen 4000 Mark an Wittwen nnd Waisen vertheilt
Das Vereinsvermögen beträgt 50,000 Ml und die Zahl der
Mitglieder etwa 800

Literatur
Afrika Der dunkle Erdtheil im Lichte unserer Zeit

Von A v Schweiger Lerchenfeld Mit 300 Illustrationen her
vorragender Künstler l8 kolorirteu Karten e In 30 Liefe
rungen a 30 Kr 60 Pf, auch in drei Abtheilungen ü 3 fl

5 Mk 40 Pf in Original Prachtband 10 fl 50 Kr 18
Mk 90 Pf A Hartleben s Verlag in Wien Geographische
Monographien sind m den heutigen unruhigen Zeiten unent
behrliche Nachschlage und Handbücher geworden Selbst der
den geographischen Dingen ganz ferne stehende Leser befindet
sich will er der allgemeinen Zeitströmmig solgen häufig genug
in der Lage über entlegene Regionen unserer Erde sich orien
tiren zu müssen Ans einem Bedürfnisse dieser Art ist offen
bar das obgenannte Werk entstanden das sowohl rücksichtlich
seines textlichen Umfanges als in Bezug ans die reiche Aus
stattung mit Illustrationen und Karten ein Gesaminttlild vom
schwarzen Erdtheil giebt wie es andernfalls nnr mit Zuhilfe
nahme emer förmlichen Bibliothek von einschlägigen Werken
gewonnen werden könnte Als Sammelwerk nnd Orientirnngs
behelf im besten Sinne des Wortes wird daher das vorliegende
Werk von zahlreichen Bücherfreunden gewiß willkommen ge
heißen werden Da ein solches Buch fehlte nnd das Bedürf
niß nach einer Arbeit dieser Art angesichts der afrikanischen
Colonialbewegung sich seit Jahr und Tag einstellte erscheint
uns dieselbe zum mindesten so verdienstlich wie die vielen ein

seitigen Reisebeschreibungen die zwar auf Autopsie beruhen
aber von der Gesammtheit der afrikanischen Dinge losgetrennt
dem Nicht Geographen keinen größeren Nutzen eintragen als
den einer anregenden Lektüre Der vorliegende starke Band
giebt sich als ein Compendinm der Geographie von Afrika
einschließlich aller Kultur und Zeitfragen und wird als solches
jedem unentbehrlich sein der über afrikanische Angelegenheiten
auf dem Laufenden bleiben will durch Beruf und Neigung in
deß nicht über die zahlreichen SpezialWerke Brochüren und
Abhandlungen der Fachzeitschriften verfügt Als eine Zierde
des Werkes dürfen die dreihundert Illustrationen als eine
Beigabe von dauerndem Werthe die vorzüglichen und vielen
Karten bezeichnet werden die gewissermaßen einen kompleten
Atlas von 50 Karten aus 18 kolorirteu Tafeln bilden

Handel und Verkehr
Allgemeine Deutsche Kredit Anstalt Leipzig

4V pCt Pfandbriefe Serie III von 1875 Die nächste
Ziehung findet Ende Oktober statt Gegen den Coursverlust
von circa 4V PCt bei der Ausloosung übernimmt das Bank
haus Carl Nenburger Berlin Französische Straße 13 die
Versicherung für eine Prämie von 13 Pf pro 100 Mark

Magdeburg 8 Oktober Zuckerbericht Kornzucker exet
von 96 /o 25,30 Kornzucker exel 88 Rendem 24,20 Mk Nach
produkte exel 75 Rendem 21,00 Mk Stramm Gem
Raffinade mit Faß 30,25 Mk gem Melis I mit Faß 28,00 Mk
Still

Coursbericht der Bankstrmen zu Halle a S
Börse vom 9 Oktober

Zinsfuß CourSnotiz
4 Halleiche Stadt Obligationen
3

SV/o
4 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 /y Sächsische Provinzial Obtigationen
41/z Mauss Gewerksch, Obligationen
4 /o Unstrut Regul Obligat
S /o Hallesche Zuckersiederei Anleihe
S /o Hypoth, Anl der Zuckers KörbiSdorf
5 Hypoth Anl der Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien
Hallesche Zuckersiederei Act
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffinerie Halle Actien
Sächs THUring Brauuk Stamm Actien
Scichs, Thüriug Braunk, St, Priorität
Werscheu Weibenselser Brauukohlen Aetien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Zecher Paraffin u Solarölsabrikeu
Naumburger Braunkohlen Actien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St, Actien Michaelis
Halleiche Brauerei Stamm Prioritäten
CriMvitz Pap, Fabr, Actieu
Zeitzer Maschiueubau Actieu Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönneru Malzfabrik Aetieu
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Mauusactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins
Kuxe der Cousolidirten Pfäunerschaft
Packhoss Actien

Die Course der mit bezeichneten Effekten

4

3Vz
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4

4
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4

5

4

4

4

4

4

4

5

4

4

4

4

5

S

4

sco

fco
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verstehen

102,75 bez

97 G
94 B
101,50 G
101,S0 G
lvt G
100,50 G
95 G
101 G

103,25 G
148 bez

142 G
200 G
200 G
262 G

95 G
10 G
199 Brf

106,30 G

24 G

160 G
400 G

sich pro Stück

1 Klasse 173 Kömisi Preich Lotterie
Ziehung vom 8 Oktober l885

Ohne Gewähr
2 Tag Schluß

Mur d Gewinne über 60 Mark sind deu betreffenden Nummern in
Parenthese beigesügt

14 35 70 156 210 38 64 361 98 478 80 524 705 8 89 9l0 33
1044 90 57 121 52 95 212 38 70 90 75 412 42 56 90 81 90 51 3t
83 93 657 95 120 753 65 150 981 97 2021 26 28 55 124 43 90 Z19 00
203 326 48 63 85 97 462 519 609 13 797 890 956 86 3 3i 32 39 56 90
89 101 230 462 519 6t2 31 53 56 58 59 120 8t4 904 9 13 66 98 Z4 25
31 120 110 65 241 44 304 41 87 438 66 80 502 627 705 150 8U9 58
66 923 62

5018 83 118 259 120 94 379 405 l90 30 90 518 32 46 664 712 25
30 62 947 53 61 91 95 M 71 ng 48 gv gg 2 2 18 326 6 77 84
416 40 56 544 120 773 86 95 843 966 7020 91 96 215 25 90 52 6
403 90 18 53 63 70 71 97 501 75 633 78 93 723 56 816 71 937 45
62 75 8000 120 7 120 13 1t 68 69 149 288 360 77 400 45 73 79
541 609 15 19 32 85 749 864 908 9 53 068 77 138 91 267 347 150
413 5 5 15 90 29 61 76 150 653 73 81 831 91 921

10000 3 23 65 72 115 2t 38 63 220 85 90 364 83 90 438 97 546
98 627 66 776 818 90 79 96 901 19 28 78 120 11024 26 87 192 203
13 17 68 316 41 90 416 29 78 87 515 649 82 779 886 90 900 98
12058 115 79 237 324 653 747 51 810 25 933 45 77 93 13026 220 57 362
80 4l4 667 7 3 44 802 9 54 70 k4021 51 105 24 57 64 331 51 632 77
738 46 49 90 65 74 90 8 3 34 57 59 120 70

Z5001 14 59 67 131 66 209 329 30 432 55 532 88 92 99 609 37 43
83 703 81 150 800 150 44 87 947 71 74 87 6046 102 70 225 323
51 9 0 67 95 504 85 644 57 788 865 97 989 17002 13 39 120 209 120
52 326 72 419 70 82 87 1500 511 40 53 78 622 90 66 782 865 900
13 63 16039 127 79 220 90 27 41 67 440 89 538 614 729 53 867
1901 24 3 112 52 271 346 458 98 90 538 604 54 96 774 77 85 94
810 180 29 150 40 52 89 939 90 62

20042 74 9 124 209 324 32 64 455 71 99 520 82 626 73 82 708
807 10 90 44 93 901 917 21001 48 52 90 61 89 193 259 73 303 33
520 l20 /6 73 120 82 200 622 28 759 77 827 97 934 22103 5
84 90 244 92 3 3 40 42 404 90 500 16 96 606 21 86 90 708 200 67
870 9 9 90 S3084 105 37 87 90 237 332 46 414 61 524 49 90 58
621 150 723 33 827 120 35 87 947 24015 29 72 169 248 302 86
97 90 400 49 63 98 535 150 96 609 180 68 76 709 16 28 45 74
915 72

25029 51 108 98 211 13 37 86 308 10 56 409 715 20 29 49 59 63 76
837 42 90 989 26027 90 124 120 71 75 89 242 80 308 90 97
432 93 99 500 150 27 28 32 39 623 42 705 26 40 90 51 300 78 92
813 97 27000 137 101 24 67 357 506 12 35 300 59 92 677 120 81
744 815 90 20 38 39 48 49 83 86 942 47 28156 227 61 9 92
397 9 412 552 39 55 89 613 90 15 91 790 824 942 46 85 29080 119
80 83 225 300 58 78 407 54 90 55 565 83 636 120 71 708 58 78
80 916

30004 45 70 122 77 248 81 332 38 44 57 506 56 508 50 77 83
611 56 1500 86 99 748 53 876 120 94 95 966 120 31037 40 100
37 210 16 302 46u 95 541 81 88 90 747 818 33 55 905 41 43 120
62 95 90 320 9 43 85 87 1l 4 28 58 90 76 93 225 307 28 421 64
502 25 624 92 33016 120 54 55 75 120 138 50 74 99 226 74 338
120 40 67 73 150 472 534 639 46 702 29 880 34035 90 161 120

70 78 216 35 120 54 320 431 94 508 65 755 819 49 75 912 21

35006 55 92 157 90 82 203 16 530 55 90 719 55 83 871 88 97 926
37 3K073 109 19 215 73 120 320 29 50 56 58 89 300 449 80 505 76

5 120 81 679 85 735 804 90 917 37024 112 272 96 307 81 436 41 50
30 S44 59 89 95 677 771 850 67 943 38128 68 207 315 34 437 40 90

U 85 87 99 562 74 83 635 39 94 900 6 90 9 28 31 39151 93 216 39
30 378 405 64 75 511 120 38 55 610 50 834 956 120 81 87

40065 90 133 53 61 73 285 414 120 35 63 545 672 90 745 892
41073 108 17 37 61 284 301 120 13 16 26 86 98 407 90 94 531 39 74
80 180 600 99 811 18 27 33 50 83 958 42045 67 155 95 98 211 17
21 66 S07 412 33 55 519 70 722 90 43 821 907 46 43020 39 46 86 130
61 210 34 54 83 350 719 967 74 150 44116 256 355 481 507 86 637
712 42 180 822 30 58 973 120

45060 156 59 208 22 67 301 9 49 64 438 93 517 26 79 672 95 762

824 64 968 4 093 115 44 209 90 22 76 371 150 409 500 16 34 636
43 90 57 718 51 70 800 54 90 58 974 47030 178 213 46 50 358 553
6 j 614 58 75 78 778 79 83 818 90 24 120 91 905 64 48022 32 77
1 4 47 90 348 67 71 407 96 90 520 49 90 57 81 610 34 41 78 94 750
56 70 94 834 901 23 28 60 64 91 49090 92 111 90 66 243 340 42 526 90
92 620 59 69 76 81 725 90 46 90 60 90 865 95 997

50056 76 127 32 44 63 73 319 40 60 65 72 488 90 514 33 89 600
41 55 82 735 81 815 911 120 45 51012 37 39 142 86 89 90 335 51
91 427 59 523 69 91 90 696 859 90 84 955 87 52023 119 67 200
72 150 216 24 77 432 35 51 74 510 61 81 99 638 47 180 709
44 46 87 180 870 951 53024 57 62 99 150 125 90 61 209 17 90
316 67 520 48 58 120 677 724 46 58 64 806 90 64 79 915 95 150
54016 18 132 221 305 27 51 67 441 513 90 57 90 657 706 83 838Z62
61 930 57

55009 42 51 84 108 18 90 273 87 367 81 400 1 18 560 65 660 65
712 46 70 79 824 5V173 303 16 74 401 64 94 518 23 66 120 605 99
742 52 83 840 70 74 98 928 58 57025 85 142 48 233 90 96 303 70 97
414 541 80 93 90 610 32 57 731 35 69 92 801 918 25 31 77 58050
120 74 90 105 31 41 269 70 90 79 312 43 460 586 610 21 38 826
87 5i 031 90 8i 127 84 297 308 27 120 87 410 24 40 46 93 603 14
758 84 899 904 90

085 90 127 69 208 27 308 66 84 180 504 25 27 90 83 613 32
90 715 808 17 71 73 92 611 1002 13 17 68 239 44 349 446 513 90
2 31 88 618 79 734 67 880 940 2022 80 104 71 75 207 57 312 28
500 90 608 90 23 770 120 74 810 17 55 66 76 94 9, 907 13 71

3103 20 90 70 221 302 8 34 37 73 404 19 55 634 42 43 81 90 775
96 864 917 80 4059 76 82 101 5 3 00 44 66 213 369 458 558 81 6 7
732 85 834 üz 929 91

5025 80 190 97 316 59 492 643 777 935 51 003 67 77 260 90
465 90 85 120 513 19 655 750 90 871 90 79 918 9 20 7005 15
112 37 4t 98 223 91 306 97 430 66 565 84 90 94 9o 633 84 86 99
730 90 77 914 43 76 79 8041 46 63 187 294 320 47 65 90 t99
587 90 625 120 40 708 23 77 839 120 904 44 9 56 90 58 9059
199 215 90 321 69 516 57 65 88 655 86 734 75 871 956 60

70011 21 41 71 123 90 90 266 87 93 0 353 65 150 75 98
432 34 87 500 25 95 725 29 45 818 28 40 12 946 86 71001 41 53
110 201 14 85 344 520 612 96 751 75 904 94 180 72033 54 68 60 8 t
158 232 56 93 308 11 14 74 90 404 150 41 85 583 92 798 d63 937
73048 66 67 91 115 23 25 231 34 309 18 63 80 420 530 74 62t 63 70
704 120 861 82 150 977 74024 31 76 141 228 120 57 62 301 200
14 62 80 97 404 47 62 69 78 92 96 521 39 712 78 892 903 13 76 120

7S055 59 229 353 415 38 58 75 634 36 37 73 718 25 811 915 90
7K019 89 121 37 44 48 55 150 65 243 90 88 354 68 82 414 33 42 576
120 732 41 69 809 915 18 95 77010 55 70 175 84 90 215 39 41 15

97 309 43 49 98 415 38 96 547 65 90 96 626 42 742 81 801 32 42
63 120 965 78009 104 39 80 99 200 125 3 73 79 320 9 99 436 5,12
34 54 57 58 651 55 773 805 88 93 907 30 79116 18 76 214 27 308 80
99 402 73 507 27 2S 32 85 608 60 3 725 48 86 99 90 816 60 68 905
26 33 45 68

80029 55 57 US 48 76 92 244 62 90 317 23 465 68 589 763 82
84 824 46 75 96 916 18 120 92 81003 72 83 90 85 90 95 132 65 96
223 49 90 59 313 72 73 78 91 407 82 529 57 60 67 680 83 723 39 42
60 818 69 85 901 90 33 50 87 82098 138 64 225 60 461 84 547 640
46 90 705 17 90 70 808 21 23 904 26 3 66 93 133 296 401 22 31
503 608 71 120 72 t 50 70 874 926 47 61 92 84036 48 110 18 80 303
90 67 84 416 98 591 639 61 761 94 815 19 939 120

85011 69 107 9 70 263 346 414 15 180 550 655 59 768 90 864
8SV80 93 194 243 49 363 90 97 90 405 16 120 19 90 31 66 99 527
631 95 98 715 69 818 120 42 957 87016 121 50 93 90 258 314 32
55 67 420 150 51 61 90 67 552 649 59 813 84 88 953 88089 94
255 78 82 86 378 92 423 58 150 96 504 21 27 69 73 88 96 662 701 2
3 23 61 90 66 815 64 93 912 8S089 90 104 43 85 201 19 58 90
354 493 524 77 78 635 92 758 60 61 180 80 94 848 74 90 81
86 90 934 56 74

90137 57 90 69 94 202 17 36 120 53 120 300 75 81 561 655
737 95 585 90 95 908 12 65 91028 146 64 82 283 90 323 455
582 631 47 930 80 94 1500 92017 80 225Z 88 g380 469 507 72 611
19 45 65 77 90 713 66 76 82 804 33 74 913 44 90 52 76 90
93006 90 36 76 88 123 44 48 369 99 411 30 54 506 16 30 35 608
733 800 15 947 51 86 94121 120 205 8 49 120 65 es 338 42 73 453
120 63 93 300 517 642 73 94 700 L2 z

M mliier
für die unglücklichen Opfer der

Onanie und ge
heimen Ausschweifungen ist das
berühmte Werk

80 Aufl Mit 27 Abbild Preis 3 Mk
Lese es Jeder der an den schreck
lichen Folge dieses Lasters leidet
seine aufrichtigen Belehrungen retten

jährlich Tausende vom sichern
Tode Zu beziehen durch dasVer
lags Magaziu in Leipzig Neu
markt 34 sowie durch jede Buchhandlung

Brust Lungen Kranke und
Schwindsucht Leidende beziehe

nnentgeltl Anweis die schon Hunderte geheilt
von kiinit Stuttgart Gaisbnrgstr 8

Sammelstellen
für Cigarrenköpfchen

Or Schlott Sanitätsrath Königstr 30
Hildebrandt Manrermstr Wuchererstr 7
Dr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttich Hotel garni zur Tulpe
Julius Lüderitz Harz 25
Noseublatt Friseur Schmeerstraße 35
Glück Postsekretär Steg 12
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinige

Verkaussstelle für Cigarrenköpfchen Kisten
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den klein

sten Vorrath sofort abzuliefern

irgend etwas annoneirenwill
n erspart alle Mühewaltung

Porto u Rebenspesen wenn er
damit beauftragt die erste dentfche
Annoncen Expedition von

Halle Leipzig

Berazlwortilch redmtrt von Kultus Muuckelt Nlös lcki Buchdruckeret R Ntetlchmaim tu Halle
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